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Einleitung
Forschung ist ein integraler Bestandteil der akademischen Medizin 
in Deutschland. Die Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen 
Medizinischen Fachgesellschaften (AWMF) definiert diesbezüglich 
die folgenden Ziele: Universitätsklinika sollen hochrangige klini-
sche Forschung mit dem Ziel der Verbesserung der Gesundheit der 
Bevölkerung ermöglichen. Weiterhin soll eine qualifizierte studen-
tische Lehre, sowie Weiterbildung graduierter Ärzt*innen erfolgen. 
Gleichzeitig soll die medizinische Spitzenversorgung gewährleis-
tet werden [1]. Entsprechend der von der AWMF definierten Auf-

gaben von Universitätskliniken dürfen die Kliniken dabei nicht 
durch versorgungsmedizinische oder ökonomische Vorgaben ein-
geengt werden, um die wissenschaftsbezogene Weiterentwick-
lung der jeweiligen Fächer zu ermöglichen [1].

Plastische Chirurg*innen an den Universitätsklinika füllen im kli-
nischen Alltag bereits die verschiedenen Rollen aus. Als behandeln-
de Ärzt*innen sind sie integraler Bestandteil der medizinischen 
Spitzenversorgung. Gleichzeitig engagieren sich viele zudem aka-
demisch in Forschung und Lehre. Patientenversorgung und Wis-
senschaft sind dabei auch in der Plastischen Chirurgie eng ver-
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ZUSAMMEnFASSUnG

Hintergrund  Forschung ist ein integraler Bestandteil der aka-
demischen Medizin. In der Plastischen Chirurgie stellt sie die 
Weichen für Innovationen des Fachgebietes. In dieser Studie 
soll die Forschungsleistung der Plastischen Chirurgen in 
Deutschland und assoziierten Kliniken im deutschsprachigen 
Raum für den Zeitraum 2021/2022 dargestellt und mit den 
Vorjahreszeiträumen verglichen werden.
Material und Methoden  Der E-Mail-Verteiler des Konvents der 
leitenden Plastischen Chirurgen der DGPRÄC wurde zur Kontakt-
aufnahme mit Klinikdirektor*innen genutzt. Diese wurden um 
Mitteilung der gestellten, in Begutachtung befindlichen, geför-
derten und abgelehnten Projekte jeglicher öffentlicher, nicht-öf-
fentlicher, industrieller oder anderer Förderinstitute gebeten. Die 
Abfrage erfolgte über eine eigens eingerichtete Online-Datenbank 
und wurde ebenfalls über das Geförderte Projekte Informations-
system (GEPRIS) ermittelt. Zusätzlich wurde die Forschungsinfra-
struktur an den jeweiligen Standorten abgefragt.
Ergebnisse  Es wurden 105 Anträge bei 54 verschiedenen Förder-
mittelgebern aus 20 plastisch-chirurgischen Standorten mitge-
teilt. 37 Förderanträge wurden bei den großen öffentlichen För-
derinstituten DFG, BMBF, BMWi, BMG, BMVg, G-BA und EU 
gestellt. Davon waren 59,5 % (22/37) DFG, je 13,5 % (5/37) BMBF 
und EU, 5,4 % (2/37) BMWi und je 2,7 % (1/37) BMG, BMVg, G-BA 
Anträge. Das durchschnittliche Fördervolumen der bewilligten 
Anträge dieser Fördermittelgeber betrug 401,515 Euro. Bewillig-

te DFG-Anträge waren am häufigsten dem Fachkollegium 205–27 
Orthopädie, Unfallchirurgie, rekonstruktive Chirurgie zugeordnet 
(n = 10/16, 62,5 %). Im zeitlichen Verlauf der Erhebung des For-
schungsregisters zeigt sich ein Anstieg der im Register gemelde-
ten und als gefördert angegebenen Anträge. 70,0 % (14/20) der 
teilnehmenden Standorte verfügten über ein eigenes experimen-
telles Forschungslabor, während lediglich 40,0 % (8/20) über ein 
eigenes klinisches Studienzentrum verfügten.
Schlussfolgerung  Der Forschungsförderungs-Bericht 2021/2022 
unterstreicht erneut die beeindruckende Forschungsleistung der 
Gemeinschaft der Plastischen Chirurg*innen.

ABSTR ACT

Background  Research is an integral part of academic medici-
ne. In plastic surgery, it sets the course for innovations in the 
specialty. The purpose of this study is to present the research 
performance of plastic surgeons in Germany for the period 
2021/2022 and to compare it with previous periods.
Materials and Methods  The directors of plastic surgical aca-
demic institutions reported all requested/approved and rejec-
ted research applications to public, non-public and industrial 
funding organizations. Data was gathered within an established 
online database. In addition, the DFG´s public database GEPRIS 
was screened for plastic surgical research grants. Data was also 
collected regarding research infrastructure and organization 
at the participating centers.
Results  105 applications were reported to 54 different funding 
agencies from 20 plastic surgery centers. 37 funding applications 
were submitted to the major public funding agencies DFG, BMBF, 
BMWi, BMG, BMVg, G-BA and EU. Of these, 59,5 % (22/37) were 
DFG, 13,5 % (5/37) each BMBF and EU, 5,4 % (2/37) BMWi, and 
2,7 % (1/37) each BMG, BMVg, and G-BA applications. The ave-
rage funding volume of these proposals was 401,515 euros. 
Approved DFG proposals were most frequently assigned to the 
review board 205–27 Orthopedics, Trauma Surgery, Recon-
structive Surgery (n = 10/16, 62,5 %). Over time, the research 
registry shows an increase in the number of proposals in general 
and those granted. 70,0 % (14/20) of participating sites had their 
own experimental research laboratory, while only 40,0 % (8/20) 
had their own clinical trial center.
Conclusion  The 2021/2022 Research Funding Report once 
again highlights the impressive research accomplishments of 
the plastic surgery community.
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knüpft [2]. Die Forschung in der Plastischen Chirurgie stellt die Wei-
chen für Innovationen des Fachgebietes. Eine große Bandbreite an 
Themengebieten wird dabei der plastisch-chirurgischen Forschung 
zugeordnet. Dazu gehören beispielsweise das Tissue Engineering 
und die regenerative Medizin, sowie der Fachbereich Mikrozirkula-
tion und Perfusion. Im Sinne der Patient*innen dient die Forschung 
in diesen Bereichen der Verbesserung diagnostischer und thera-
peutischer Maßnahmen, oder der Definierung neuer Behandlungs-
ziele [3].

Unsere vorangegangenen Forschungsregisterstudien dokumen-
tieren die Forschungsleistung der Plastischen Chirurgie in Deutsch-
land über einen Zeitraum von 8 Jahren seit nunmehr 2015 lücken-
los [4–6]. In dieser Studie soll die Forschungsleistung der Plasti-
schen Chirurgen in Deutschland und assoziierten Kliniken im 
deutschsprachigen Raum für den Zeitraum 2021/2022 dargestellt 
werden. Ziel ist es die Sichtbarkeit der akademischen Plastischen 
Chirurgie zu erhöhen und die Forschungsstruktur zu stärken.

Methoden
Die Methodik zur Datenerhebung wurde bereits in den vorange-
gangenen Forschungsberichten ausführlich erläutert  [4–6]. Kurz 
zusammengefasst wurde der E-Mail Verteiler des Konvents der lei-
tenden Plastischen Chirurgen der DGPRÄC zur Kontaktaufnahme 
mit Klinikdirektor*innen genutzt. Diese wurden um Mitteilung der 
gestellten, in Begutachtung befindlichen, geförderten und abge-
lehnten Projekte jeglicher öffentlicher, nicht-öffentlicher, industri-
eller oder anderer Förderinstitute gebeten.

Die Abfrage erfolgte über eine eigens eingerichtete Online-Da-
tenbank: https://docs.google.com/forms/d/1xdp5Qnqsc 
XR0uYGzRtFNeFVxIMC5_-B_NCNiQF6pHuE/edit (Google Forms, 
Google, California, U.S.). In dieser wurden unter anderem Förder-
institut, Projekttitel, Förderzeitraum, Fachgebietszuordnung, sowie 
Fördersumme erhoben.

Zusätzlich wurden Anträge bei der DFG über das Geförderte Pro-
jekte Informationssystem (GEPRIS) ermittelt [7].

Im Unterschied zu den vorangegangenen Forschungsberichten 
erfolgte zusätzlich die Abfrage einiger wesentlicher Parameter zur 
Beurteilung der Forschungsstruktur der plastisch-chirurgischen 
Standorte, wie z. B. Infrastruktur (Labor, Studienzentrum), Anzahl 
Doktorand*innen sowie nicht-ärztliche wissenschaftliche Mitar-
beiter.

Die Dateneingabe für den Zeitraum 2021/2022 war zwischen 
31.05.2022 und 12.09.2022 möglich. Erinnerungen zur Datenein-
gabe wurden mehrfach versandt.

Ergebnisse
Im Untersuchungszeitraum 2021/2022 wurden 105 Anträge bei 
54 verschiedenen Fördermittelgebern aus 20 plastisch-chirurgi-
schen Standorten mitgeteilt. An 14 Standorten wurden Fördermit-
tel von DFG, BMBF, BMWi, BMG, BMVg, G-BA oder EU beantragt. 
Dabei gingen von einer Institution zwischen 1 und 9 Anträge aus.

Verteilung der Anträge nach Förderinstituten
Eine Gesamtzahl von 37 Förderanträgen aus den großen öffentli-
chen Förderinstituten DFG, BMBF, BMWi, BMG, BMVg, G-BA und 

EU konnte nach Auswertung der Online-Datenbank und des GEPRIS 
identifiziert werden. Davon waren 59,5 % (22/37) DFG, je 13,5 % 
(5/37) BMBF und EU, 5,4 % (2/37) BMWi und je 2,7 % (1/37) BMG, 
BMVg, G-BA Anträge.

67,6 % (25/37) der Anträge waren zum Zeitpunkt der Datener-
hebung bereits bewilligt, davon waren 64,0 % (16/25) DFG, 12,0 % 
(3/25) BMBF, je 8,0 % (2/25) BMWi und EU, sowie je 4,0 % (1/25) 
BMG und G-BA Anträge (▶Tab. 1).

29,7 % (11/37) aller Anträge befanden sich während der Auswer-
tung noch in Begutachtung. Davon waren 45,5 % (5/11) DFG, 27,3 % 
(3/11) EU, 18,2 % (2/11) BMBF und 9,1 % (1/11) beim BMVg. 2,7 % 
(1/37, DFG) aller angegebenen Anträge an öffentlichen Förderinsti-
tuten wurden abgelehnt.

Am häufigsten waren die bewilligten DFG-Anträge dem Fachkol-
legium 205–27 Orthopädie, Unfallchirurgie, rekonstruktive Chirur-
gie zugeordnet (n = 10/16, 62,5 %), gefolgt von dem Fachkollegium 
205–25 Allgemein – u. Viszeralchirurgie (n = 5/16, 31,3 %). In den 
meisten Fällen wurden die DFG-Anträge als Sachbeihilfe eingestuft 
(n = 7/16, 43,8 %), gefolgt von Großgeräteanträgen (n = 3/16, 18,8 %). 
Je 12,5 % (2/16) der DFG-Anträge waren Forschergruppen, bzw. 
Transregios und 6,3 % (1/16) der Fälle waren Heisenberg-Professu-
ren bzw. klinische Studien. In 96,0 % (24/25) der bewilligten Anträge 
öffentlicher Förderinstitute wurde die Fördersumme mitgeteilt. Das 
Gesamtvolumen betrug 16.370.167 Euro. Das durchschnittliche För-
dervolumen entsprach 401,515 Euro (Berechnung erfolgte auf Basis 
von 23/25 Anträgen, exklusive Anträge bei denen explizit die Ge-
samtfördersumme einer Multicenterstudie/Studie mit mehreren 
Konsortialpartnern mitgeteilt wurde)

Neben den Anträgen bei oben genannten öffentlichen Förder-
institutionen (DFG, BMBF, BMWi, BMG und EU), sind der Vollstän-
digkeit halber, wie auch in den vorangegangenen Forschungsbe-
richten [4, 5, 8] in ▶Tab. 2 auf der Internetplattform angegebene 
Forschungsanträge anderer öffentlicher, nicht-öffentlicher, oder 
industrieller Institute dargestellt. Neben den oben genannten An-
trägen von DFG, BMBF, BMWi, BMG, BMVg, G-BA und EU wurden 
68 sonstige Anträge angegeben. Von diesen waren 85,3 % (58/68) 
bewilligt. Das genaue Fördervolumen der bewilligten Anträge 
wurde in 87,9 % (51/58) der bewilligten Fälle angegeben. Dieses 
betrug insgesamt 15.560.312 Euro. Das durchschnittliche Förder-
volumen entsprach 170,618 Euro (Berechnung erfolgte auf Basis 
von 49/58 Anträgen, exklusive Anträge bei denen explizit die Ge-
samtfördersumme einer Multicenterstudie/Studie mit mehreren 
Konsortialpartnern mitgeteilt wurde).

Zeitlicher Verlauf der angegebenen Anträge im 
Forschungsregister
Im zeitlichen Verlauf über die Jahre der Erhebung des Forschungs-
registers zeigt sich ein Anstieg der im Register gemeldeten und als 
gefördert angegebenen Anträge (▶Abb. 1). Die Zahl der gestell-
ten Anträge stieg von 33 (2015/2016), über 69 (2017/2018) und 
93 (2019/2020) auf 105 (2021/2022) an, während die Zahl der be-
willigten Anträge von 24 (2015/2016) über 56 (2017/2018) und 
75 (2019/2020) auf 83 (2021/2022) anstieg.

Forschungsstruktur
Von den teilnehmenden Standorten waren die meisten (14/20, 
70,0 %) eigene Kliniken, gefolgt von eigenständigen Abteilungen 
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r d

ie
 o

be
re

 E
xt

re
m

itä
t -

 T
ei

lv
or

ha
be

n:
 

Kl
in

is
ch

e 
Ev

al
ua

tio
n 

de
r s

en
so

rg
es

te
ue

rt
en

 a
kt

iv
en

 O
rt

he
se

 fü
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(4/20, 20,0 %) und Sektionen (2/20, 10,0 %). 70,0 % (14/20) der 
Standorte verfügten über ein eigenes experimentelles Forschungs-
labor, während lediglich 40,0 % (8/20) über ein eigenes klinisches 
Studienzentrum verfügten. An den meisten Standorten wurden 
über den Erhebungszeitraum 6–10 Doktoranden betreut (10/20, 
50 %) (▶Abb. 2). Zusätzlich wurden im Durschnitt 3,65 ± 2,94 
(Range 0 bis > 10) nicht-ärztliche wissenschaftliche Mitarbeiter (z.B: 
Study Nurse, Biologe, MTA, Postdoc, PhD) beschäftigt.

Diskussion
Die Ziele des Forschungsregisters der DGPRÄC und die Notwendigkeit 
der Veröffentlichung der Forschungsleistung fußen auf verschiedenen 
Säulen. Beispielsweise trägt die Aufstellung der Forschungsanträge 
zur Transparenz und Vergleichbarkeit bei, sowohl zwischen verschie-
denen plastisch-chirurgischen Standorten, aber auch zwischen ver-
schiedenen Fachgebieten. Das Veröffentlichen der Anzahl der Anträ-
ge und des finanziellen Volumens der Forschungsförderungen, sowie 
der Diversität der öffentlichen, nicht-öffentlichen und industriellen 

Mittelgeber kann als Motivation für kleinere plastisch-chirurgische 
Standorte dienen, sich an der starken Forschungsleistung des Fachge-
bietes Plastische Chirurgie durch eigene Antragstellung zu beteiligen. 
Ebenfalls erlaubt die Aufstellung eine Vergleichbarkeit des Fachgebie-
tes Plastische Chirurgie mit anderen Fachgebieten, beispielsweise 
Herz- und Gefäßchirurgie, oder Thoraxchirurgie, welche häufig an den 
Kliniken vor ähnlichen strukturellen und organisatorischen Schwierig-
keiten stehen, aber beispielsweise bei der DFG bereits als eigenes Fach-
kollegium aufgeführt werden (205–26 Herz- und Gefäßchirurgie; 205–
13 Pneumologie, Thoraxchirurgie). Andere chirurgische Fachgebiete 
wie etwa die Kinderchirurgie finden in der Begutachtungsstruktur der 
DFG wie die Plastische Chirurgie ebenfalls keine namentliche Erwäh-
nung. Erfreulicherweise können nun die DFG-Anträge aus der Plasti-
schen Chirurgie zumindest dem Fachkollegium Orthopädie, Unfallchi-
rurgie, rekonstruktive Chirurgie zugeordnet werden, was für 60 % der 
erfassten Anträge für den Zeitraum 2021/2022 zutraf. Auch wenn der 
Begriff „rekonstruktive Chirurgie“ sich nicht mit der Fachgebietsbe-
zeichnung „Plastische, rekonstruktive und ästhetische Chirurgie“ 
deckt, so findet zumindest der rekonstruktive Teil Erwähnung.

2015/2016

Forschungsanträge gestellt Forschungsanträge bewilligt

2017/2018 2019/2020 2021/2022 2015/2016

120

100

80

60

40

20

0

120

100

80

60

40

20

0
2017/2018 2019/2020 2021/2022

Förderinstitut

DFG

BMBF

BMWi

BMG

EU

BMVg

G-BA

Sonstige

Gesamt

▶Abb. 1 Darstellung der in den Forschungsberichten gemeldeten Forschungsanträge im zeitlichen Verlauf. Links: Übersicht der Gesamtzahl der 
gestellten Anträge, Rechts: Übersicht der Gesamtzahl der bewilligten Anträge.;  * 2015/2016: nur DFG, BMBF und EU abgefragt
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80%

60%

40%

20%

0%

40,00%
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▶Abb. 2 Darstellung der Abfrage zur Forschungs-Infrastruktur an plastisch-chirurgischen Standorten in Deutschland.
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Weiterhin werden durch die Aufstellung der Forschungsanträ-
ge im Register Argumente zur Stärkung der akademischen For-
schungsstruktur des Fachgebietes, sowie der Organisationsstruk-
tur an den Kliniken gesammelt. Dem Verband der Universitätskli-
nika Deutschlands (VUD) gehören 36 Universitätsklinika an [9]. An 
12 Standorten ist die Plastische Chirurgie als eigenständige Klinik, 
an 4 Standorten als Abteilung und an weiteren 5 Standorten als 
Sektion organisiert  (▶Abb. 3). An 15 Standorten ist dementspre-
chend die Plastische Chirurgie nicht, oder lediglich in der Form eines 
Oberarztes/einer Oberärztin für Plastische Chirurgie, jedoch einem 
anderen Fachgebiet (z. B. Orthopädie, Unfallchirurgie) zugeordnet, 
vertreten. Daneben ist die BG Klinik Ludwigshafen, mit der akademi-
schen Anbindung an die Universität Heidelberg mittels einer Hono-
rarprofessur mit korporationsrechtlicher Gleichstellung, sowie der 
Lehrstuhl Plastische Chirurgie der Universität Witten/Herdecke an 
den Kliniken der Stadt Köln gGmbH (Krankenhaus Köln-Merheim) 
und die Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie 
am Klinikum Nürnberg, der Paracelsus Medizinischen Privatuniver-
sität Nürnberg zu nennen. Somit ist die Plastische Chirurgie in der 
Kliniklandschaft der Universitätsklinika noch unterrepräsentiert. 
Dabei wird das Einwerben von Forschungsmitteln als wichtiger Maß-
stab angesehen, um beispielsweise von einer Sektion zur eigenstän-
digen Abteilung oder Klinik zu wachsen [10–13].

Interessanterweise waren von den teilnehmenden Standorten 
70 % als eigenständige Kliniken organisiert, gefolgt von eigenstän-
digen Abteilungen und Sektionen. Lediglich 5 der 25 (20 %) bewillig-
ten Anträge aus großen öffentlichen Förderinstituten waren nicht 
von Kliniken für Plastische Chirurgie gestellt worden. Es ist weiterhin 
zu fordern, dass das Fachgebiet Plastische-, und Ästhetische Chirur-
gie sich möglichst an allen Universitätsklinika als eigenständige Kli-
nik wiederfindet und damit die Chirurgie in ihrer Gesamtheit voll-

ständig in Patientenversorgung, Lehre und Forschung abgebildet 
werden kann. 70 % der teilnehmenden Standorte verfügten über ein 
eigenes experimentelles Forschungslabor, während lediglich knapp 
40 % über ein eigenes klinisches Studienzentrum verfügten. Dies un-
terstreicht deutlich die Fachliteratur, dass die Organisationsstruktur 
einen Einfluss auf die Forschungsleistung hat [11–15].

Der zeitliche Verlauf der gemeldeten Forschungsanträge zeigt 
einen ansteigenden Trend, sowohl für die Anzahl beantragter als 
auch bewilligter Forschungsanträge durch Vertreter der Plastischen 
Chirurgie. Dies kann einerseits auf einer tatsächlichen höheren An-
zahl an Forschungsanträgen, oder aber auf einer vollständigeren 
Meldung und Datenerfassung beruhen. Beides wäre als positiv zu 
werten, da sowohl die Anzahl aber auch die Meldung der Anträge 
für die Darstellung der Forschungsleistung der Plastischen Chirur-
gie im Register essenziell sind. Das durchschnittliche Fördervolu-
men der Anträge ist für die großen öffentlichen Mittelgeber (DFG, 
BMW, BMWi, G-BA, EU) zwar höher im Vergleich zu den sonstigen 
Anträgen, jedoch können auch bei den vermeintlich „kleineren“ 
Fördermittelgebern, mit einem durchschnittlichen Fördervolumen 
von 170,618 Euro, signifikante Summen eingeworben werden. Mit-
geteilt wurden auch multizentrische und interdisziplinäre Anträge 
unter plastisch-chirurgischer Leitung mit hohen Fördervolumina 
im Millionenbereich, was zeigt, dass die Plastische Chirurgie als chi-
rurgisches Querschnittsfach für interdisziplinäre Forschungspro-
jekte prädestiniert und in der Antragstellung erfolgreich ist.

Limitationen der hier vorgestellten Studie sind vor allem der un-
verbindlichen Dateneingabe in das Onlineregister geschuldet. Die 
Meldung beantragter, bewilligter und abgelehnter Forschungsan-
träge ist nicht verpflichtend, weshalb die Vollständigkeit der Da-
tenbank auf der Mitarbeit der jeweiligen Standortleiter beruht. Ins-
besondere die Anzahl nicht-bewilligter Anträge entspricht sicher-

100%

Plastische Chirurgie an den Universitätsklinika (VUD)

90%

80%

70%

60%

50%

40%

30%

20%

10%

0%
Uni

33,33%

11,11%

13,89%

41,67%

Klinik Abteilung Sektion Keine

▶Abb. 3 Übersicht der Organisationsstruktur der Plastischen Chirurgie an den Universitätsklinika in Deutschland (lediglich für Vollmitglieder des 
Verbands der Universitätsklinika Deutschlands e.V. (VUD) erfasst).
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lich nicht der Realität, die Dateneingabe dieser ist jedoch wichtig, 
um eine detaillierte Aussage über die Förderquoten treffen zu kön-
nen. Dies wurde bereits im vorangegangenen Forschungsbericht 
bemängelt, jedoch wurde kein geeignetes Instrument zur Erfas-
sung dieser abgelehnten Anträge etabliert. Zusätzlich wäre in der 
Zukunft interessant zu erheben, in wie viel Prozent der Fälle bei 
einem abgelehnten Erst-Antrag der Transfer zu einem anderen För-
dermittelgeber erfolgte und ob dann schließlich eine Bewilligung 
des Antrages erreicht werden konnte.

Schlussfolgerung
Der Forschungsförderungs-Bericht 2021/2022 unterstreicht erneut 
die beeindruckende Forschungsleistung der Gemeinschaft der Plas-
tischen Chirurg*innen. Der Umstand, dass die Infrastruktur der ein-
zelnen Standorte die Forschungsleistung und die Anzahl der bean-
tragten und bewilligten Forschungsmittel beeinflusst, sollte eine 
Veränderung in der Organisationsstruktur der Plastischen Chirur-
gie anstoßen.
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